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Fachliteratur

K. Grewe:

Grossbritannien
Ein Führer zu bau- und technikgeschichtlichen
Denkmälern aus Antike und Mittelalter

Konrad Theiss Verlag, Stuttgart 1999,192
Seiten, DM 68.-, ISBN 3-8062-1451-4.

Das reich bebilderte Handbuch präsentiert in

Farbbildern und Texten mehr als 100 Zeugnisse

einer eindrucksvollen technikgeschichtlichen

Entwicklung, die in England, Schottland
und Wales bis in vorrömische Zeiten
zurückreicht. Von den Megalithkreisen in Sto-

nehenge in der Frühgeschichte bis zur
mittelalterlichen «Mathematical Bridge» in

Cambridge spannt sich der Bogen der anschaulich
in Bild und Text vorgestellten Baudenkmäler.
Bereits in römischer Zeit besass Grossbritannien

eine Infrastruktur, die selbst nach unseren

Massstäben als vorbildlich bezeichnet werden

kann: Strassen, Brücken, Aquädukte und

Abwasseranlagen der Römerzeit zeugen vom
hohen technischen Standard der Baumeister
und Architekten der vergangenen Zeiten. Im

Mittelalter sind es vor allem die Klöster, die mit
ihren grossartigen Fliesswasserbrunnen an die

antike Tradition anknüpfen. Der eindrucksvolle

Wasserversorgungsplan des Klosters

Canterbury aus dem 12. Jahrhundert ist ein
solches technikgeschichtliches Kleinod.

A. Suworow:

Die kartographischen
Voraussetzungen und
Folgen des Feldzuges von
1799 in der Schweiz
Auf den 200. Todestag von A.W. Suworow im

Mai 2000 wird der «Atlas Suworow» als

schweizerisch-russische Faksimile-Produktion

herausgegeben. Arthur Durst als Mitherausgeber

hat dazu die Broschüre «Atlas Suworow

- Die kartographischen Voraussetzungen und

Folgen des Feldzuges von 1799 in der

Schweiz» verfasst.

Gegen die Expansion Frankreichs Ende des 18.

Jahrhunderts kämpfte auch Russland. General

Suworow wollte Italien und die Eidgenossenschaft

vom französischen Joch befreien und

überquerte 1799 mit seinen rund 22 000
Soldaten aus Italien kommend die Schweizer

Alpen. Grosse Verluste dieser Alpenüberquerung
und mehrere militärische Niederlagen führten

zum Rückzug nach Russland. Suworow kehrte

über Prag und Krakau nach Kobrin zurück,

wo er ein kleines Landgut besass, und starb

einsam, krank und von Zar Paul I. im Stich

gelassen am 6. Mai 1800 nach dem damals in

Russland gültigen julianischen Kalender (dem

18. Mai 1800 unseres gregorianischen Kalenders).

Suworow erlebte die Fertigstellung des

seinen Namen tragenden Atlasses nicht mehr.

Der «Atlas Suworow» - die Russen nennen es

ein Denkmal - ist ein Album im Format von 50

x 70 cm, hat einen Einband aus rotem
Saffianleder mit goldenen Buchstaben und enthält
ein Titelblatt und sieben Kartenblätter in

verschiedenen Grössen, vom Grundformat 48 x

70 cm bis 180 x 142 cm, wobei alle einzelnen

y>j 4,jj.
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Unser Lieferprogramm:
Granit-Marchsteine

Sfandardmasse und
Spezialanfertigungen gem. Ihren
Anforderungen

Gross-, Klein- und Mosaikpflaster
Diverse Grössen und Klassen
grau-blau, grau-beige, gemischt

Gartentische und -bänke
Abmessungen und Bearbeitung

Spaltplatten gem' lhren Anforderungen

(Quarzsandsteine, Quarzite, Kalksteine)
für Böden und Wände, aussen und innen

Grosse Auswahl - günstige Preise

Verlangen Sie eine Offerte, wir beraten
Sie gerne!
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